
   Herzlich Willkommen 

 

Begrüßung der neuen 5er an der Albert-Schweitzer-Schule 23/24 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, Großeltern, liebe Lehrkräfte der ASS, ein 
großer Tag für alle, die jetzt hier versammelt sind. Der Übergang an die weiterführende 
Schule. An der Grundschule wart ihr, liebe neue Fünftklässler, die Großen, und jetzt seid 
ihr auf einmal wieder die vermeintlich Kleinen, die Neuen, die, die jetzt bestimmt ganz 
gespannt darauf sind, eure neuen Lehrerinnen und Lehrer kennenzulernen, die neuen 
Fächer auszuprobieren, überhaupt diese neue Schule, unsere Albert-Schweitzer-Schule, 
kennenzulernen.  

Der Namensgeber unserer Schule, Albert Schweitzer, war Arzt und Philosoph. Ihm ging es 
darum, dass Menschen gesund sind und in Frieden miteinander leben können. Für seine 
Arbeit bekam er 1952 den Friedensnobelpreis.  

Ihr fragt euch sicher, was hat das alles mit mir zu tun? Nun, auch eine Schule ist eine 
Gemeinschaft, in der alle gesund und in Frieden miteinander leben und lernen wollen. Und 
dafür ist das Engagement von jedem Einzelnen wichtig und notwendig. D.h. engagiert euch 
im Schulleben, das gilt auch für eure Eltern, die ich hiermit herzlich einlade, in der 
Elternarbeit mitzuwirken, sich vielleicht sogar als Elternvertreter zur Wahl zu stellen oder 
dem Förderverein beizutreten, der unsere Schule so fabelhaft unterstützt. Seid friedlich 
und haltet euch an die Regeln, lernt fleißig und seid erfolgreich. Und wenn es einmal nicht 
so funktioniert, wie ihr euch das wünscht, dann ist das nicht schlimm, denn hier an der ASS 
sind wir füreinander da und unterstützen uns gegenseitig.  

Albert Schweitzer, den kennt Ihr ja jetzt schon ein bisschen, hat einmal gesagt:  

»Miterleben heißt, sich für alles, was sich in unserem Bereich abspielt, verantwortlich zu 
fühlen.«  

Was heißt das für euch, für uns? Das bedeutet, wir haben es in der Hand, wir sind die, die 
ihr Leben an der ASS gestalten, wir: die Schülerinnen und Schüler, eure Eltern und eure 
Lehrerinnen und Lehrer.  

Das heiß auch, Verantwortung übernehmen, für sich und die anderen. Und wenn das 
gelingt, dann werden wir alle ein ganz großartiges neues Schuljahr gemeinsam erleben und 
erfolgreich meistern. 

In diesem Sinne wünsche ich euch und uns viel Freude und ein erfolgreiches Miterleben von 
allem, was unsere Schule zu bieten hat...und das ist eine Menge!  

Euer SEB-Vorsitzender     stellv. SEB-Vorsitzender  

Volker Borst       Marc Feuerbach 
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